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Ihr Ueberrock von der letzten Saison
ist ein bischen schäbig nnd altmodisch!

Kaufen.'. Sie.'. sicheinen.-. anderen.', van
Neuestem Schnitt und Muster

N«vke« 8 MrlMn»
den zuverlässigen Kleiderhändlern etc.. 22« Lacka. Ave..

Scranton, Pa.

Gehet nicht an uns limbci.
Warum nicht ? SS ist nur der i LentS Store. Das ist, wo ihr Im Irrthum seid.

Denkt nur, wie viele Leute uns laglich besuchen. Warum thun sie'o ? Ho muß irgend ein
Interesse oder Gewinn dort sein. Gewiß ist des so, wie es immer der Fall war, aber gerade

jekt haden wir eine sedr große Auswahl von Bildern?eine regelmäßige Runstgallerie. ger-
ner eine Auswahl Schreibbücher, wovon »ich« zwei die gleiche «orte; ferner Massen von
Svielwaaren, und viele andere Dinge, die uns von einem großen Importhaus- konsignirt

wurden Viele dieser Artikel kosteten den Importeur 2» und 25 SentS, aber unser Preis er-

laubt uns nicht, mehr als 4 6en,S dafür zu verlangen.
Unser Schulwaarentisch gleicht einem Bienenkörbe?die Bienen sind erfreute Schulkin-

der. So viele neue Sachen, die sie gerade wünschen und ach ! so billig, wie sie Alle sagen ;
und al« ein Complimint bekommst vu einen l 2 Zoll Maßstab gratis.

Diese lännlos gebundenen Tafeln werden sich den guten Willen der Lehrer erwerben.

Seifenstein-Griffel wachen nicht jene« kraßende Geräusch kauft nur die desten.
Unser GlaSwaaren-Lepartement ist angefüllt mit vielen neuen und guten machen.

Sanceleller, die billig zu w ljentS wären, sind hier für 4 EenlS das Stück. Ebenso Trink-
aläser. Eine sehr moderne blaue gedrehte Fingerbowle, aber aufrech! stehend, würde billig

sein für w oder 15 Lei,lS, aber unser Preis hält sie auf l 6en!S. Sehr hübsche gelbfarbige

individuelle Bu!!-rteller, zwei für 4 llentS. Froschköpfige Zadnstocherbalter, Jutternäpfe für
Vogelkäfige, kolorirte Trinkgläser, sehr schön zum Dekoriren. Sine winzige Zuckerdose, mit

zu t Cent«. Sanceleller mit Handhaben 4 Cents. Rosen-
näpfe diamantgestalt, 4 EentS. Ambersarbige ÄlaSschiissel» 4 CenlS. Stecknadelkästchen
für Damen, mit Deckel, 4 <!en!S. Haiidlamptn, au» drei Stücken bestehend, jedes zu 4

Cents od«12 Cents «ollständig. IWeegläser für Saure oder Dinner, mit oberer Nickel-
schraube, je 4 Cents. Geleegläser mit Llechdeckel, je A Cents. Probirt unsern "»l»ti'in»>.

ni»> nur je 4 Cents.

Denkt nnr ein Nickel oder vergoldeter Streich-

hölzerbehälter nnr 'i VentS.
0

Besucht unsere Abtheilung unter dem Store.
o

t Ccuts Store. Ceuts /«
»lv Lackawanna Avenue. I

Dr Weblau.

Deutscher Arzt.
Ro. »22 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Osfice Stunden i
Bon 10 Uhr Vormittag« bi»

3 Uhr Nach »Mag«.

G. E. Rons.
«» D,»iich>»»d »»»rodm-r »>r,t

Office und Wohnung:

ZZZ Adam» Avenue, direkt dein Courthau»

Sprechstunden l bi» 9 Uhr Morgen» j2?

i 4 «iachmittag». Abend».
Telephon Äo, 323 K,

Dr7 G. Ednar Dean,
Spezialarzt für

Ana-,»-. Nasen-, Ohren-
und Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich stndirt
und spricht Deutsch,

Office» SUS Spruce Straße.

Sprechstunden: U-12 Morgen«, 2-ü Nachm.

Dr.FriedrichW.Laitge.
Deutscher Arzt.

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Osfice Stunden- S-tt Vormittag«. 2.Z0
-«.ZU Nachmittag« und 7?9 Abends.

Telephon Ro, SÜV2

Dr. I. W. King.
No. 425 Birch Straße,

nahe Cedar Avenue.

Ofsicestnnden: Morgen« bi«S Aach-
mittag« bi» 2 !I» Abend» nach 7M,

Telephon lüSü.
M-»- Spricht deutsch und enMch.

Dr.Gco, Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

4SI Spruce Strahe, Zimmer 6,
Alle,ahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

Deutsche Apolhcke

E. Loren;.
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Eonrad Schröder,

VaulneW und EliütlMor,
übernimmt von Vaikfteinen und

Hol» und stell! Reparaturen >» kürzeste' Frist
her.

"

Gerichtliches.

Richter Günster bewilligte ver-
gangene Woche der Washington Statue

Fond Association einen Charter. Zweck
derselben ist, Fonds zu sammeln, um
dem Vater des Vaterlandes auf dem
Courthausgrundstück ein Denkinal zu
errichten.

Am Samstag Morgen bewilligte
Richter Connolly eine Jnjunktion, um
die Stadt davon abzuhalten, an Nord
Main Avenue die Straßenlinie zu er-
weitern. Die Stadt nimmt dort drei
Fuß in Anspruch, welche zwar ursprüng-
lich sür die Straße beabsichtigt waren ;
doch beanspruchen die jetzigen Grundbe-
sitzer einen 30jährigen Besitz und des-
halb Verjährung der städtischen Rechte.

Die Grobgeschworenen versammelten
sich am Montag Nachmittag und T. E.
Davies wurde zum Obmann derselben
ernannt.

Nichter Archbald, welcher die Ge-
schworenen instruirte, bemerkte, daß eine
Unmasse von Vorlagen vorhanden seien
und die Herren kaum alle die Geschäfte
in einer Woche erledigen könnten.

Der Richter verweilte speziell aus
dem Umstände in Betreff dem Verfall
von Bürgschaften, und bemerkte, daß
kaum in einem einzigen Falle derartige
Bürgschaften kollekttrt worden seien.
Warum soll man überhaupt Bürgschaf-
ten annehmen, wenn sie nicht eingetrie-
ben würden? Es fei die Pflicht der
Grobgeschworenen, in dieser Sache zu
handeln. Der Richter verlas das be-
treffende Gesetz; er wolle niemanden
einen Vorwurf machen, daß verfallene
Bürgschaften früher nicht kolleklirt wur»
den, denn das Gesetz sei in dieser Hin-
sicht unbestimmt; jetzt freue es ihn zu
hören, dal> sowohl der Distriktanwalt
wie auch der Anwalt der County Kom-
missäre in dieser Sache Hand in Hand
gingen und die Richter würden gewiß
nicht zurück bleiben.

Mehrere Ueberraschungen kamen zu
Tage, als die Constables ihre Berichte
abstatteten. So erhob John Orgill
von der 1. Ward Klage gegen Alle,
welche aus dem Fairgrunde berauschende
Getränke verkauften. Von Deutschen,
die von den Constables ihrer refpektiven
Distrikte der Verletzung der Lizensgesetze
angeklagt wurden, finden wir Henry
Walther von der 5. Ward von Scran-
ton ; Fred. Schmalz von Sprii.g Brook
Township ; Joseph Miller von Winton.

Wayne <?ount«.
Die Ackerbau - Ausstellung von

Wayne County beginnt am nächsten
Montag und wird die gewöhnlichen An-
ziehungspunkte bieten.

S. G. Müller, der aus Bayern
im Jahre 1354 nach Honesdale kam,
starb am Donnerstag nach längerer
Krankheit und wurde am Sonntag im
deutschen katholischen Frielhose beige-
setzt. Er war 77 Jahre alt.

WilkeSbarre vtachrtckteu.
Die Anzahl der Typhusfälle hier

ist auf über fünfzig gestiegen.
Der Bergmann John Condon

war vergangene Woche 32 Stunden
lang in der Boston Grube verirrt.

Die Afhley Bahnwagen fahren
jetzt bis zum Square und die Pferde
werden bald durch Elektrizität ersetzt
werden.

Eine Gesellschaft mit einem Ka-
pital von <75,000 beabsichtigt in Hazle-
ton eine elektrische Bahn von zwölf
Meilen Länge zu erbauen.

Die Republikaner werden einen
neuen Kandidaten für Recorder aufstel-
len müssen, da S. W. Sutliff von Nan»
ticoke resignirt hat.

Zum Vorsitzer des demokratischen
Stadtcomites ist Roger McGarry und
zum Sekretär Jakob Guttendorf erwählt
worden.

Ein Zug leerer Karren überfuhr
vor einigen Tagen im No. 1 Schacht
den John Eades von Nanticoke und
tödtete ihn.

Herr Hugo Baumann hat die
?Expreß" Office Verlasien und eine
Stelle in der ?Wächter" Office accep-
tirt.

Fred. L. Spiegel, Vormann der
Setzer in der ?Necord" Office, stürzte
Sonntag Abend die Elevatoröffnung,
20 Fuß hoch, hinab und trug schwere
Verletzungen davon.

Aus der St. Leo's Kirche in Ash-
ley wurden Donnerstag Nacht eine An-
zahl Artikel gestohlen, doch erlangten
die Diebe die werthvolleren Gefäße
nicht.

Nickolaus Knauber erlag am
Mittwoch dem Typhus und wurde am
Freitag beerdigt. Er war 28 Jahre
alt und hinterläßt eine Wittwe mit
einem Kinde.

Um den Appetit anzuregen und
die Verdauung zu befördern, giebt es
nichts besseres wie die in allen deutschen
Familien bekannten Dr. August Kö-
nig's Hamburger Tropfen.

ftrl. Lena Harned, das Mädchen,
welches am 8. ds. in Kingston durch
die Explosion eines Oelofens so schwere
Brandwunden davon trug, starb am
Samstag Abend unter furchtbaren Lei-
den.

Michael Duber, der Mörder von
Michael Gilleto, dessen Leiche vor einem
Monat in den Gebirgen unterhalb Haz-
leton gesunden ward, wurde am Freitag
zu Audenried verhaftet und nach dem
Carbon Counly Gefängnib gebracht.
Er hat die That eingestanden.

Am Sonntag Morgen halb S Uhr
brach in dem Putzwaarengeschäft von
Anna Gibbons, 54 Süd Mainstrahe,
ein Feuer aus, das den gefammten In-
halt des Ladens im Werth von BSOV
zerstörte. Putzwaarengeschäfte scheinen
hier zweifelhafte Versicherungsobjekte
zu sein.

An dem Felseneinschnitt bei Pe»
nobscott stieb am Samstag Morgen 8
Uhr die schwere Lokomotive No. 593,
welche nach Sugar Notch zurückkehren
wollte, in den Passagierzug No. 2V
hinein, der den Berg hinauf fuhr. An
der Unglücksstätte macht die Bahn eine
vollständige Biegung und die sich ent-
gegenfahrenden Mafchinenführer konn-
ten einander erst sehen, als sie nur noch
20 Fuß von einander entfernt waren,
und einen Augenblick später erfolgte der
Zusammenstoß, welcher beide Lokomoti-
ven zum Entgleisen brachte. Die Passa-
giere wurden von der wildesten Aufre-
gung ersaßt, aber weniger als ein hal-
bes Dutzend trugen unerhebliche Ver-
letzungen davon. Von den Zugange-
stellten wurden Anderson Brown, Harry
Rustay, William Deiterline und ein
Neffe des letztgenannten, Joseph Judge,
Robert R. Fletcher, John Ryan und
Frank Cassel! mehr oder minder schwer
verletzt, aber keine der Wunden ist ge-
fährlich. Der Verkehr auf der Bahn
war etwa zwei Stunden unterbrochen.

»H. Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig ; es kostet nur L2.00.

Letzte Rachrichten.

Ex Gouvernor und V. St. Senator
David B. Hill hat sich jetzt rückhaltlos
für Grover Cleveland erklärt.

In New Aork hat man die Cholera
jetzt unter vollständiger Controlle und
neue Erkrankungsfälle ereignen sich kaum
mehr.

Bergmann, welcher das Attentat auf
Carnegie'« Betriebsdirektor Frick in
Pittsburg machte, ist zu 22jähriger Ein-
sperrung im Arbeitshause verurtheilt
worden.

Die fünfte Tagsatzung deS nordame-
rikanischen Grütli-Bundes erreichte am
Sonntag in Tell City, Indiana, nach
mehrtägigen Verhandlungen ihr Ende.
Der Bund zählt 3700 Mitglieder, und
es waren in der Tagsatzung 42 Vereine
durch 48 Delegaten vertreten. Eine der
Hauptneuerungen ist die Einführung ei-
ner Frauenversicherung,

In Dubuque, lowa, tagte diese
Woche der deutsche römisch.»katholische
Centrai-Verein. Aus dem Berichte deS
Sekretärs erhellt, daß dem Centralver-
eine 65,364 Mitglieder in 509 Vereinen
angehören, daß an 7532 kranke Mit-
glieder <172,703 an Unterstützungen
und an die Hinterbliebenen von 83S
verstorbenen Mitgliedern K 122,695 als
?Benesits" ausbezahlt wurden, sowie
daß der Unterstützungsfond um <68,325
zugenommen hat.

Scranton Wockenblatl.
Scranton. Pa., den 23. September 18»2.

Herr Rudolph Blöser kehrte Msn-
tag Nacht nach dreimonatlicher Abwe-
senheit von Deutschland zurück.

Frau Peter Stipp von Olivestraße
verstauchte sich am Dienstag einen Fuß
durch einen Fall.

Frau Roger Gillis von 606 Court
Straße wurde am Mittwoch Morgen
todt auf dem Küchenboden gefunden.

An einem Gasofen fingen die
Kleider der Frau M. Jofephson von
413 Penn Avenue am Mittwoch Feuer,
aber ein Herr Levi rettete die Frau, ehe
es zu spät war.

Am 21. Dezember werden es SO
Jahre, daß Bischof O'Hara als Priester
ordinirt wurde, und man trifft bereits
Anstalten zu einer entsprechenden Feier
des Tages.

Die Concrete Unterlage für das
Asphaltpflaster an der Südseite von
Lackawanna Avenue, zwischen Wash»
ington und Adams, ist fertig gelegt.
Nach unserer Ansicht hat man die Ar-
beit über Gebühr beeilt. Dort war
vergangene Woche die Straße an vielen
Stellen ausgegraben und der Grund
kann sich unmöglich genügend gesenkt
haben, um eine feste Unterlage zu bil-
den.

Das demokratische County Comite
hatte am Donnerstag in dem Saale
deS demokratischen Central Clubs eine
Sitzung, bei welcher die Candidaten
Amerman und Kelly und die bedeutend-
sten Lichter der Partei anwesend waren.
Die Verhandlungen wurden geheim
gehalten und nur so viel verlautete, daß
verschiedene Comites ernannt wurden
und ein anderes Hauptquartier gemie-
thet werden soll.

Deutsche Briefliste.
John Bone, John Burschel,

Geo. Hildebrant, Frl. Marie Rrulher.

Bou der Südseite.

Frank Möller ist nach fünfmonatlicher
Abwesenheit am Donnerstag Abend von
Europa zurückgekehrt.

Der Schweizer Männerchor wird
nächsten Sonntag Nachmittag im Con-
nell Park ein Familienfest abhalten.

Herr.August Schimpfs und Frl. Liz-
zie Pontius werden am 13. Okt. in den
Ehestand treten.

Frau Gustav Ehrhardt, von No. I2t
Süd Irving Avenue, starb am Freitag
und wurde am Sonntag Nachmittag zur
Ruhe beigesetzt.

KS' A. Motchmann hat soeben Svv
Pfund guten Rauchtabak erhalten, den
er zu 2V Cents das Pfund losschlägt,
um Raum zu machen. 37,3

Zwei bekannte Bürger der 19. Ward
liegen krank darnieder: Henry Faller
leidet am Rheumatismus, und John
Westpfahl soll lebensgefährlich krank
sein.

Der Bayerische Unterst. Verein ar-
rangirt aus Danksagungstag, 24. Nov.,
«in Conzert, mit Ball und musikalischen
und theatralischen Vorträgen. Die
Festlichkeit findet in der Germania Halle
statt.

Die Sängerrunde hat fest beschlossen,
daß über die säumigen Mitglieder, wel-
che drei Singstunden fehlen, der Stab
gebrochen wird. Recht so, aber nur
keine Ausnahme machen. Haltet fest
zusammen und der Sieg kann nicht feh-
len. s. o. St.

Herr Pastor Karl Kißling, der neue
Seelsorger der Ev. St. Paul'S Kirche,
traf letzten Donnerstag Abend hier ein
und wohnt in No. 425 Birch Straße,
im John Rofen'fchen Haus, zwischen
Cedar und Pittston Avenues.

«S» Frau Emma Diem, die
Cedar Avenue Putzmacherin, war ver-
gangene Woche in New Jork und hat
nicht nur einen großen Porrath von
Herbstputzwaaren, sondern auch eine der
besten Putzmacherinnen der Metropole
mitgebracht.

Herr Will Schimpfs reiste am Freitag
nach dem Pennington Seminar zur
weiteren Ausbildung. Am Abend zuvor
wurde ihm im Hause von Frl. Bertha
Maycock an Süd Washington Avenue
eine Abschiedsfeier gegeben, an welcher
viele junge Leute theilnahmen.

Der deutsche Krieger-Verein erwählte
am 11. Sept. folgende neue Beamten:

Hauptmann, Berthold Schott.
Prcmier-Lieut., Peter Stipp.
Seconde- " Wm. Vogelfang.
Truste« für 18 Monate, Robert

Mehnerd.
Frl. Löwenstein und Herr August

Borchers wurden am Dienstag durch
Rev. James Suter getraut Frl. Lena
Kreig und Herr Geo. Grahammer am
selben Tage durch Rev. Peler Christ;

und Frl. Katie Balles und Herr Lo-
renz Zeidler, jr., traten am Mittwoch
in den Ehestand. Herr Pstr. Zizelmann
nahm die Trauung vor.

Herr Lehrer Friedrich Meyer wird
am Montag, den 3. Oktbr., ferne deut-
sche Abendschule wieder in dem Schullo-
kale der Christus Kirche an Cedar Ave-
nue eröffnen. Herr Meyer hat von sei»
ner Befähigung als Lehrer schon viel-
fache Beweise gegeben und es sollte
sicherlich nur dieses Hinweises bedürfen,
um ihm eine zahlreiche Schülerzahl zu
sichern. Sollte es sich doch von selbst
verstehen, daß wir unsere Kinder die
deutsche Sprache lesen und schreiben
lernen lassen, wo immer sich eine Gele-
genheit dazu bietet!

AS" Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Neueste

Muster
von

Palmaren
jeder Art.

Neichste Auswahl
von

Damen-Zacken,
Cape«,

wie auch

Kleiderstoffe,
(MLBL c!(X)OS.)

Unterkleider,
Tuchc Z Weißzenge.

AeltesterdeutscherElltnwaare«-
laden i« der Stadt Scranton.

Walters.
No. 128 Wyoming Avenue,

iu der Coal Exchange.

Gebrüder Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,
zu den billigsten Preise». Ebenso

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder
und Geschiistslmcher-Fibrikant,

Slv Eentre Straße.

TWeichel s Hotel.
ChaS. I. P. Weichet, Ei^enth.

Nachfolger vonPhili p Weiche l.
»

Warmer Lnuch täglich!
von lii bis 12 Uhr Vormittags.

No. 23tt Penn Avenue.
Scranton, Pa.

John C. Weiche! Thomas Hollham.

Weichet Holtham,

ai!siü!M!Hc!i!!!ldeiichti!!i!schen
Weinen u Liqnören,

Penn Ave.» Scranton.

beriq-Saft; und den berühmte» Hoffina»
HauS WhiSkeh.

K?"»»versälschie Rheinweine und Tlarel».

Eha«. Schadt, John A, Schabt.

Chas. Sshadt 5? Vro.,
Feuer» Unfälle nnd LebenS

Versicherung.

Zcnkc's Hotel,
Penn Ave., Scranton. Pa.

pfehle ich mein Hotel beste»«. Die bisteu
iniportirten und einheimische» Biere und an

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

«lbert Zenke»

Hvde Parker Rotizeu.
Dave Reese von Fillmore Aveneue

verbrannte sich am Montag durch eine
Gasexplosion in der Pine Brook Grube
im Gesicht und an den Händen.
IVHerr G. Hack hat sich von seiner

Krankheit erholt und ist wieder im
Stande, seine Kunden mit Arbeitsschu-hen und Schuhwerk überhaupt, wie
auch Reparaturen zu bedienen. Werk-
stätte 1322 Lasayette Straße. 35.6

Allen Behauptungen vom Gegen-
theil zum Trotze verspricht der heurige
Winter in der Kohlenindustrie ein leb-
hafter zu werden. Man glaubt, daß
fast überall fünf Tage in der Woche
gearbeitet wird, in manchen Lokalitäten
sogar volle Zeit.

Der Hyde Park Männerchor wird
am Donnerstag Abend, den 6. Oktober,
in seiner Halle ein Tanzkränzchen ab-
halten und ladet dazu alle Mitglieder
und Freunde achtungsvoll ein. Diese
Kränzchen werden während der Winter,
monate jeden Monat regelmäßig statt-
finden.

Gratis! versenden F. Ad. Richter
Co., 17 Warren-Str.,. New Dork,

das werthvolle Buch ?Wegweiser zur
Gesundheit", welches Anerkennungs-
schreiben von Aerzten und Anderen ent-
hält über den echten Jmportirten Anker
Pain Expeller, das beste Mittel gegen
Rheumatismus, Gicht zc. 29 Preis-
Medaillen wurden den Fabrikanten
dieser berühmten Medizin verliehen.

Der Kirchenchor der Hyde Park
Presbyt. Kirche wird am Abend des
DanksagungStages, 24. November, in
der Liederkranz Halle eine dreiaktige
Oper unter dem Titel "'l>w Lipsey

zur Aufführung bringen und
übt recht fleißig für diesen Zweck. Der
Ertrag ist zum Benefiz des Kirchenchors,
und den jungen Leuten sollte man eine
erfreuliche Ermuthigung zu Theil wer-
den lassen.

VittSton.
Am nächsten Montag ist hier eine

große Feuermannsparade.
Mehrere Arbeiter ließen sich am

Freitag in den Twin Schacht hinab,
fanden aber die Luft so unrein, daß sie
sich schleunigst wieder zurückzogen. Man
wird die Lukt zu reinigen suchen und
kann, wenn dies geschehen, die Arbeit
wieder aufnehmen.

Während der Bergmann Patrick
Murray am Mittwoch letzter Woche in
dem No. 14 Schacht ein Sprengloch
bohrte, stürzte plötzlich eine Masse Ge-
stein von der Decke und tödtete ihn auf
der Stelle ; sein Gehülfe James Gal-
lagher erhielt gleichfalls schlimme Ver-
letzungen. Beide wohnten in Jnkerman.

«US dem oberen Thäte.
(6arb»ndale Arrespondenj.l

Die zu diesem Behufe ernannte
Commission hat eine Theilung der fünf-
ten Ward empfohlen.

Das hübsche Wohnhaus von Nich-
ter Morß ist für »8000 an John W.
Williams verkauft worden.

In einer Versammlung von Bür-
gern am Freitag Abend wurde ein Co-
mite ernannt, um die einleitenden
Schritte zur Feier des Columbus Tages
am 21. Oktober zu thun.

Ein junger Mann namens Mau-
rice Fordes von hier machte am Mitt»
woch in Forest City einen Selbstmord-
versuch, indem er sich zwei Kugeln in die
Brust schoß. Die Aerzte halten die
Wunden für tödtlich.

Die elektrische Bahnstrecke von
hier nach Jermyn wurde am Donnerstag
eröffnet und es fuhren vier Wagen von
der Achten Avenue Kreuzung hin und
zurück; jeder derselben hatte von 65
90 Passagiere und der Anfang war
vielversprechend.

Durch das Scheuwerden eines
Pferdes an der D. >d H. Bahnkreuzung
an Prke Straße wurden am Samstag
Morgen W. I. Byrnes, Henry R.nsler
und Frank Roach schmerzhaft verletzt,
indem sie sämmtlich aus dem Fuhrwerk
stürzten.

Eine gefährliche Menschenfalle
scheint die D. H. Brücke über die
Bergbahn Geleise zwischen siebenler
und achter Straße zu sein. Am Sam-
stag Abend stürzte ein Maurer von
Archbald über die Brücke und aus das
Geleise unten; er trug schlimme Kops-
wunden davon und brach mehrere Rip-
pen. Nahe derselben Stelle passirte
am Sonntag Abend einem jungen
Manne namens James von Highstraße
ein ähnlicher Unfall ; seine Verletzungen
sind innerlich und wahrscheinlich lebens-
gefährlich. Innerhalb einem Jahre
sind dort sechs derartige Unfälle vorge.
kommen.

Katarrh kann nicht geheilt werden
durch lokale Applikationen, da sie den SiK der

nin Heilen, müßt Ihr mnerliche^Heiliiiil.

g' I. Cheney >k Co., Eigenth , Toledo, O,
Verkauft von Apothekern, Prei» 7K C.

! ÜLtAblisliöä 1865.

Nummer 38.
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Der urfidele Kahlkopf.

Mtl.! Ich bin ein Preuße ic.

Ich bin »in Kahlkopf! Kennt Ihr meine Platt -
«>e ist gebahnet wie der Turner Tanzlokal;
Nicht falsch bedeckt,.nicht tapezirt'inil Watte
Mi» einem Worte, sie ist ?glatt wie 'n Aa !'

Und alle schöne Frauen
Gestehen im Vertrauen i

?Der wiird'ge Herr gefällt mir ungemein!"
Ich bin ein Kahlkopf-will ein Kahlkopf sein!

Und bin ich auch entblößt von oben,
Vom Halse abwärts hülle ich mich ein;
Oft hör ich mich «onjjungen Damen loten:
, Der Plallenderger geht doch immer fein!"
Und muß ich endlich mit der Sprach' heraus,
Es ist das .Bell Elothing House«.
Giebt Jedermann-ob dichtbehaart, ob.kahl.
Zu billigsten Preisen allemal!

«niehosen,'dauerhafte Waare,'2Sc, 35r. St»c.
tkinderaiizüge, 4?14 Jihre, Kl, K 1.50, H2.

Moderne Beinkleider für Männer
rednzirt vonzu §3.75.

LkII OlotlÜUA lIOUB6,
23V Lackawanna Avenue»

Schild zur goldenen Glocke.

Ctablirt 18öS.

Wechsel, Passage

Feuer VcrsiHklungs Geschüst
Wui. F. Kiesel.

No. 515 Lackawanna Avenue,
Scranton, Pa.

Alle Aufträge werden prompt erledigt und
garantirt.

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

A. Eonrad b» Sohn, Scranton Agenten

Feuer- und Unfälle-Äersicherung
IN den bewährtesten Besellschaften, wie , «
der ?Merchantt" von Rewark. «. I.

Alle uu« aiioertraulen Seschäsle werden ge-
wissenhaft und rasch erledigt.

A. Conrad Lk Sohn,
Ecke Penn Avenue und Spruce Straße.

LMumnna Fiirben Fabrik,
1033 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farbe», Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

«ule. dauerhafte Waaren; billige Preise.

Cha«. Zang, g. Kapmeper

Zang « Co.,
Dumps Bomlitz Werke,

12 t Penn Avenue.
Fabrikanten von

Irauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-saparilla, SellerS-Wasser, Belfast Ginger
Ale, Crab Apple Cider.

Lagerbier und Porter in glaschen für de»
Hausgebrauch werden kostenfrei in'« HauS ge-
liefert. W».Ltleph°n No. 592.

Nergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten Vertheile beim
«anfe von Taschen- und Wanduhren. Schmuck,
suchen, Silberivaaren ». bei

sreeu, an
erhalten kann. Ein großer und eleganter Bor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste Art
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle ver-kauften Artikel werden garanlirr

Reparaturen an Uhren und Juwe-len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.
S« wird im Geschäft deutschgesprochen. '

E. W. Freeman,
Blöser Llock, Ecke Penn Ave. und öpruceftr

Fred. Hnmmler,

328 Lackawanna Avenue»

Bter-Braucrei
Gha«. Stegmaier Lk Söhne,

«ilke»t»rrr, Ph

1


